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Sir Wilhelm Hamilton

Beobachtungen über den Vesuv, den Aetna
und andere Vulkane

in einer Reihe von Briefen an die Königl.
Großbr. Gesellsch. der Wissenschaften von
Seiner Excellenz, Sir Wilhelm Hamilton

Faksimile-Druck der Ausgabe von 1773 mit
einem erläuternden Nachwort von
O. P. Kratz

Reihe: Dokumente zur Geschichte von
Naturwissenschaft, Medizin und Technik

7986. 297 Seiten mit 17 Tatein.

Gebunden. DM 68,-.
ISBN 3-527-26452-3

VCH
Verlagsgesellschaft
Pappelallee 3 ¦ 0-6940 Weinheim

Sir William Hamilton hat als Geologe, Kunstsammler und Mäzen
Erstaunliches geleistet. Seine erste Sammlung klassischer
Altertümer bildet bis heute den Grundstock der Abteilung über
klassische Antike im Britischen Museum in London. Während
seiner 37jährigen Dienstzeit als britischer Gesandter am Hofe
des Königs beider Sizilien zu Neapel erforschte Hamilton die
Vulkane Süditaliens. Den Vesuv bestieg er in dieser Zeit nicht
weniger als 58mal. Seine Beobachtungen hat er zunächst in

einer Reihe von Briefen der Royal Society in London mitgeteilt
und später in einem mit 54 Ansichten vulkanischer Landschaften

versehenen bibliophilen Prachtwerk veröffentlicht.
Dieser Band bringt den Nachdruck der 1773 auf deutsch
erschienenen ersten sechs Briefe an die Royal Society, die den
Zeitraum seit 1766 umfassen. Auch diese Briefe sind mit
Abbildungen versehen, die unter anderem den großen Ausbruch des
Vesuvs 1767 darstellen. Das Nachwort geht auf die
Entstehungsgeschichte dieser Briefe ein, beschreibt Hamiltons
Auffassung von der Geologie, versucht, die Beziehung zwischen
Hamilton und Goethe nachzuvollziehen, und bietet eine
vollständige Bibliographie der Werke Hamiltons.

Interessenten: Geologen, Geographen, Historiker, Bibliophile,
Mineralogen; Bibliotheken.
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